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FH Zentralschweiz

Abb. 1: Systemübersicht des Monitoringsystems mit Sende- und Empfangs-
system

Abb. 2: Aussenansicht des fertigen Sendesystems

Abb. 3: Innenansicht des Sendesystems mit montierter Leiterplatte

Abb. 4: Ausschnitt des Zeitreihendashboards mit Standort-, AC- und 
Energiedaten

Problemstellung
Der gemeinnützige Verein Sahay Solar hat in Äthiopien über 40 Solaranla-
gen an öffentlichen Gebäuden wie Schulen und Krankenstationen errichtet. 
Da sich die Anlagen meist an abgelegenen Standorten befinden, gestaltet 
sich die Wartung als aufwändig. Um Probleme frühzeitig zu erkennen, 
braucht es ein System, mit dem der Zustand der Anlagen zentral aus der 
Ferne überwacht werden kann. Ein bestehender Prototyp ermöglicht zwar 
die Erfassung von Betriebsdaten wie Strom und Spannung der Anlagen, 
muss jedoch zu einem produktionsreifen System weiterentwickelt werden.

Lösungskonzept
Das Fernwartesystem gliedert sich in zwei Hauptkomponenten: das 
Sendesystem, das vor Ort an den Wechselrichtern installiert wird, und das 
Empfangssystem, bestehend aus einem Server sowie cloudbasierten 
Diensten. Das Sendesystem erfasst periodisch die Betriebsdaten und 
überträgt sie über das Mobilfunknetz an den Server. Dieser leitet die Daten 
an die cloudbasierte Zeitreihendatenbank InfluxDB weiter, wo sie gespei-
chert und über Grafana visualisiert werden.

Realisierung
Das Sendesystem besteht aus einer eigens entwickelten Platine in einem 
kompakten Gehäuse, das über ein externes Netzteil an die 230V-Steckdose 
angeschlossen wird. Es erkennt beim Start automatisch den angeschlosse-
nen Wechselrichter (Modelle von Steca, Victron oder SMA) und beginnt 
sofort mit der Datenerfassung. Den Standort ermittelt das Gerät einmalig 
selbstständig per GNSS. Firmware-Updates werden automatisch über  
das Mobilfunknetz eingespielt, ohne dass jemand vor Ort sein muss. Das 
Grafana-Dashboard zeigt alle Anlagen auf einer Karte und signalisiert deren 
Betriebsstatus auf einen Blick.

Ergebnisse
Die Integrations- und Systemtests haben die Funktionsfähigkeit des 
Systems bestätigt. Während die Anbindung an den Steca-Wechselrichter  
mit einem realen Gerät verifiziert wurde, erfolgte die Validierung von  
Victron und SMA über einen Simulator. Ein abschliessender Test mit realen 
Victron- und SMA-Geräten steht noch aus. Das System erfüllt alle gesteck-
ten Ziele, mit Ausnahme der Materialkosten. Der angestrebte Kostenrahmen 
wird knapp überschritten, bei grösseren Stückzahlen sind durch Mengenra-
batte jedoch deutlich tiefere Stückkosten zu erwarten.

Ausblick
Im Februar 2027 soll das weiterentwickelte System erstmals vor Ort in 
Äthiopien eingesetzt werden.
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